
chungen

endet reicht von bis K. Gegenüber der Auflage weilist er eın
ehr VO Spalten auftf Es wurden NECEUEC. Artıkel eingefügt,
„‚Geschichte‘‘; In schon vorhandenen Artıkeln wurden krgänzungen und
LErwelterungen voO L ıteraturangaben /oTSeNOMMEN, die Brauchbar-
keıt des Lexiıkons erhohen LEine Bebilderung mußte AUS technıschen
und finanzıellen Gründen unterbleiben Möge bald der and (3 un

Lieferung) das uch der Seelsorge hochdienliche Werk ZU Ab-
schluß bringen!

1Nz . Dr arl Fruhstorfer.
Herders Lai:en-Bibel ZU Kinführung 1Ns Bıbellesen. Gr. 8D 1060

und wWwel arten). Ausgabe mıiıt Kopfleisten VO Richard
eewald In Leinwand

Lıturgıe und Bıbel sınd die beıiden Quellen, aus denen die Kr-
NEUCTUNS des religiösen Lebens der Zukunft stromt Diıie Laıen-Bıbel,
die der Verlag Herder 1m Frühjahr 19338 herausgebracht hat, wırd
Heı dıeser Erneuerung wertvolle Dienste eiısten koöonnen. Die arge-
botene Auswahl 4U5S dem ıst gut gee1ignet, die Freude und den
Mut wecken Ar Anschaffung un fruchtreichen Lesung der Ge-
samtbıbel. DIie Sprache ist edel und schmiegt ıch dem Urtext mÖS-ıchst Die Lirklärung der einzelnen Partien geht die Wege der
kırchlichen Tradıtion, hne ber dabei unmodern werden. Nıcht
vermıssen möchte INa dıe ıIn der Eiınführung \A gegebenenHinweise für das Verständnis der La:en-Bibel un die praktıschen An-
leıtungen ZUT echten Biıbellesung und Bıbeldeutung. Die Behandlungdes N  , besonders der Synoptiker, mas manchem weni1ger ZuUuSsasen.Im NT dürfte die Notwendigkeit einer uswa überhaupt nicht
dringlich sein W1e€e 1m und er die vollständige Wiedergabedes JTextes angezeigt erscheıinen.

Möge diese Lalen-Bibel mıt Gottes Segen den Weg finden in dıe
Dbraven Familien uUunserer Pfarrgemeinden, In dıe Bıbelrunden UNSCrErJugend und uch in das Arbeitszımmer des Priesters, der oft eine
gule Auswahl bıblischer Lesestoffe Iroh se1ın wird Und mas Her-
ers Laiıen-Bibel ihren eıil beıtragen um kommenden Aufbau, ZULaedificatio Corporis Christı!

INZ Dr Max ollnsteiner.
Das Neue Testament Stutigarter Kepplerbibel., Neubearbeitet

und mıt Erläuterungen versehen VO Prof Dr Peter Ketter.
Stuttigart 1958, Kepplerhaus-Verlag. In Leinen E

Nun erscheint dıe Kepplerbibel, nach dem bekannten Bıschof VO:  a}
ottenbur genannt, neuerdings verbessert. Was die Übersetzung -angt, sınd WO. alle Ausgaben des Neuen 1estamentes schon be1i denetzten Möglichkeiten angelangt, das Wort Gottes deutsch bıeten. Zuden Vorzügen dieser Bıbelausgabe gehören außerlich siıcher die gewin-nende Form, das kleine Format, der n]edrige Preıs. Die KepplerbibelIN recC. ZU Einstecken uch für Männer, für Soldaten Sıe ist Jauch Frontbibeln Die Anmerkungen sınd Jetzt ausreichend, dasSchriftbild allerdings eiwas gedrängt. Sehr hat diıeVerbilligung des Kepplerbibgl ZUTNeuen Testamentes beıgetragen.1NZ Felix Königseder

Jesus Christus Kyrios. Von Dr Leo Kozelka (256) Meitinggn beiAugsburg, Christkönigsverlag. Kart 35  ©
dem Die Persönlichkeit esu wird be1l der Lesung diıeses Buches uchder Heiligen Schrift weniger erfahrenen Lailen recC. lebendig
„Theol.-prak_t. Quartalschrift.‘‘ IL 1939



ahertreten. Als wertvoller 3ehelf Bibelstunden st es
ehr empfehlen. Jie an dıe verschiedenen Begebenheiten, W under

und Reden Jesu immer gleich angefügten LEirläuterungen und Erklärun-
en empfindet INa  } nicht qls schleppenden Anhang, wohl aber als
uverlässıgen Wegweiser eıner Zug Zu klareren Erfassung des

wahren Christusbildes. Daß dieses Christusbuch Nn1ıC miıt der Hımmel-
fahrt des Herrn schließt, sondern ein besonderes Augenmerk auf das
Fortleben esu in der Kırche iıchtet un aAaus den verschiedenen Bu-
chern des Neuen Lestamentes die Bedeutung esu a1ls Herrn der Kırche
herausstellt, ist für das praktische Leben des Christen 1n der Kırche
VvVon besonderem Wert Die Hoffnung des Verfassers, daß die Leser die-
ses Buches sıch gedraäng fühlen werden, NU. selbst 1m ucn der BuUu-
her lesen, dürfte sıch erfüllen. Auf jeden all dient das uch unbe-
stritten dıesem etzten Ziel jeder Bibelbewegung.

Kremsmüunster. Norbert Schachinger

Menschen i1m Barock. Abraham Sancta Clara ber das rel1g10S-
sıittlıche en 1n Österreich in der eıt VO 1670 bis 1710 Von
Franz Loid!l (XI1 367) Wıen 1938S, Ludwıig Krempel,
Wiıen, ILL., ochusgasse Z

Der Verfasser, bısher bekannt Urc. seıne Pfarrgeschichte VOIl

St Otmar 95  ntier den Weißgärbern‘“, hat mıt seinem ema einen
glücklichen T1f n Er nımmt das reiche Schrifttum des klassı-
schen Wiıener Barockpredigers aqals Spiegelbild des religiös-sittlichen
Lebens un: schildert das Wiener en unter diesem Gesichtspunkte.
Dazu kritische Vorbehalte notwendig; denn Kanzelreden eines
Bußpredigers sınd nıcht einfach S wie . sie lıegen, ıne verläßliıche
Geschichtsquelle. ach eiıner gediegenen Einleitung über die Taham-
forschung behandelt der Verfasser seın ema nach den Gesichtspunk-
ten Frömmigkeıt, Karıtas, Ehe un Famıiıhe USW. Besonders wertvoll
cheınt MIr der Abschnitt uüuber den Aberglauben seın, wı1ıe€e überhaupt
die Volkskunde AUS dem sta  ıchen and reichen Gewıiınn zıiehen wIrd.
aß der wackere Schwabe meıst selbst Z W orte ommt, macht das
uch noch lesbarer. Es ist ungemein z begrüßen, daß nach Schnu-
ers Werk „Katholische Kirche und Kultur ın der Barockzeıt" und
nach den Arbeiten Heyrets über Marcus VO  —; Avıano uch Ulrich Me-
gerle endlich In dıe kirchliche Kulturgeschichte einruckt. enn dıe
Erforschung des Barocks und der Aufklärung STteE. für den kirchlichen
Bereich noch VorT großen Aufgaben. Es 1eg Klerus, diese For
schungen OÖrdern.

Dr arl EKEderLınz

Saint Dominique. L’ıdee, Lhomme et Ll’oevre. Pierre Mandonnel,
Augmente de nOoties et d’etudes Cr1ıt1ques par H Vı-

caire, Deux volumes gran in-  80 de 280 et 392 pa aVEC

illustrations OTrS exte Paris, Desclee de TOUWEeTLr et Cie
Fr

Die Liebe des beruhmten Freiburger Hıstorikers (T 1936)
kreıiste mıiıt Beharrlichkeit das spannungsreiche Jahrhundert, das
AaUuUSs der Not der Zeit den Predigerorden 1Nns Leben rief. Von seinem
Siger von Brabant bis seinem Dantebuch ZO$ ıhn das klassische
Jahrhundert des Hochmittelalters in seinen Bannkreis. Nur AaUS der
völlıgen Vertrautheit mıit den Vorgängen, den Geistesströmungen und
dem Lebensgefühl dieses farbglühenden Zeıtabschnittes konnte eın Werk
wıe das vorlhegende über ı den heılıgen Do_minikus und seinen en  R


